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Beschlussvorlage 
 

Kreisstadt 
Friedberg (Hessen) 

 
 

Drucksachen-Nr. 06-11/1550 

Haupt- und Personalamt Friedberg, den 30.03.2011 
 10/0-CB/Rg 
 
Beratungsfolge  

Magistrat der Kreisstadt Friedberg (Hessen) Entscheidung 
Stadtverordnetenversammlung Entscheidung 

  
 
 
Titel 
 
Wahl der Vertreterin/des Vertreters der Stadt Friedberg (Hessen) und Wahl der 
Stellvertreterin/des Stellvertreters für die Verbandsversammlung der ekom21 - KGRZ Hessen 
 
 
Beschlussentwurf:  
 
Für die Verbandsversammlung der ekom21 – KGRZ Hessen wird als Vertreterin der Stadt Friedberg 
(Hessen) Frau Cornelia Becker gewählt. 
 
  
Sach- und Rechtslage:  
 
Die Stadt Friedberg (Hessen) ist Mitglied im Kommunalen Gebietsrechenzentrum Hessen „ekom21 – 
KGRZ Hessen“. Gemäß § 6 Abs. 2 der Satzung der Körperschaft des öffentlichen Rechts ekom21 – 
Kommunales Gebietsrechenzentrum Hessen wählen die Vertretungskörperschaften der 
Mitgliedsgemeinden für die Dauer der Legislaturperiode je eine/n Vertreter/in und eine/n 
Stellvertreter/in für die Verbandsversammlung. Mit Schreiben vom 15. Februar 2011 bittet die ekom21 
– KGRZ Hessen die Wahlen bereits in der konstituierenden Sitzung der Vertretungskörperschaft 
durchzuführen, damit die Verbandsversammlung alsbald ihre Arbeit wieder aufnehmen kann. Die 
Benennung soll spätestens bis 16. Mai 2011 vorliegen. 
 
Es wird empfohlen, Frau Cornelia Becker zu wählen. Sie erfüllt die Voraussetzung Bürgerin der Stadt 
zu sein. 
 
In der vergangenen Legislaturperiode war als Stellvertreter ein Mitglied der Stadtverordneten-
versammlung gewählt. Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, aus ihrer Mitte eine 
Stellvertreterin/ein Stellvertreter vorzuschlagen. 
 

 
 
 
 
 
Dezernent Amtsleiter/in 
 



 
  
Der Magistrat hat am .................................... beschlossen: F.d.R.: 

-   wie vom Amt vorgeschlagen   -   siehe Anlage   -  

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Die Stadtverordnetenversammlung  

hat am ................................... beschlossen: F.d.R.: 

-   wie vom Magistrat vorgeschlagen   -   siehe Anlage   -  
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